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Pfeffernüsse , soviel ihr wollt 

I ERZÄHLUNG VON BERNHARO SCHULZ 

Wenn Welhnad!ten d;o. l5t, denke ld> ott eben Erd~lade, eil> Bledteimer- Feuenbrullllt, ein Vulkan.lo\1-'bruch in -ih-
111 meinen Vatu. Du mac:b.t der Gerucb d:ten Heldebonla, einen Kanllter Sonnen- nacbtlldler Badtwan. Es war die .raube 
von 1en~u einhundert Pfund PfeffemUs- blumenlil, d~l Klalo:n Z.lprn!:n, ein Sortl- Mense•, """' der Immer :od>on dil! Rede 
.sen, den ld:l durd! vlerziJI Jllhrio hlndurd! ment Fisdllumoern:a, ,-;wej Kllo K.o.tree, Dni-
nlcht \oqewordm bin. Der alte Herr bll de,gleldlen bestimmte Meaa:m 1111 Tee, Der Vater - idl. erwibnte bereits aeine 
nun sdloo Lange tot. mein Gesdlffibllel tut S<:boXul.ade, Zwleblld<, Haarwuser, Zahn- Gutmlltllkelt _ mochte e1 dem Bl~d­
lhm nicht weh, aber Ich wette, da8 a. Im- p11.1ta, Mahboobooa, Badnalz, Hete und oster ta .NO.m~rt nldlt anktn, ihm die 
mer DOd> eine Mence Leute libt, d!t den was -111 k:b aUea. Am meltten wunderten n~ Pfund zurllc:kzuadl.ldr.en. Er war 
JUimillilen Kunden nldtt vqess-en ba- wir IUI,1I über die Hele, tnr die niemand ganz sidler, daß die NQmberl;er IA:bltu­
~Jo,n. Es bllndelt s\dl um Un\el'nehmer, (!Je ""'' ullll Verwendu~>M hatte.. c:beDl.ndustrle 111 10ldieD Dlu.(en ntroen 
eh1 V~~MI~tt betrelbftl.. Vtl'$4nd Eo war blnterber Khwlerll: und utt- Spaß v~ntünde. 
W>n !racndwas, l"'eJI Nao:Nl.ahme, .".",_ 
5tehtlldl. ' 
M~!n Vater lmnnte nid!t wtdentehen. 

Er wn ~fnfad! niltlt wlderatanda!ihfl ,._ 
nn&. Waren, dl~ _Ibm durd! Ofterteil lllllt- zu Dem.ert, mr die 
beten wurden, lild>l 2u bntel.len. Er war Jahre ~~edci .elen. 
Abono::enl elnf&er l'amt\ieDzefttchr!ßen, die Dann tref&nete 
lt .. 'IJ Verfo:x:k>Jn&en df~ Art dutuodwebe den PfcffemQueu 
lndie Brieftasltle hell:tea. · . ad:l!d<le atatt der 

Da wir aul dPm ~de wohnten, türdie nllase !L Qual!tAt• ____ _ _ __ __. _ •. 
Post gerade nod:! errtfc:hbar, von el~ ~11 KtiO von d1Qem. wohlduttenden Bac:k- Sc:hulranun und in den Wanderrucksack. 
FJ\ a130r"\lerten tt.ufhaue J<--dodl ""'Uen-> ~eu&rJ!a. Pfetfemo- zur Belohnung und zur Stno.· 
weit ~ntfemt. Qbten d!tse Offerten in der Sie hatten eine Null daranlehlDit. Sie fe. Pfdrer:Dil&se 111.1 Nlllt der Ooterhllftl 
Tat eln~n sl.erken Re!~ auf .cbwad!e Na- h..lten t-1n bUkhen mult!pllztert. Sle woll- und anltelle von ~ld tlh- den Jahr-

! 
Iuren aus. und mdn Vater war ~ln ld>wa- len .,. pnz elnladl mal venudlen, hundert marlrt. ' 
cber Voter. PfUiid von dl~ Zel.lp an meinen Vater Meine Mutter macbt. Pfeffernüsse mit 

Dao Be.telten wurde Ihm lddlt &tmacbt. lonuwerden. Himbeersatt und 
Er braucbte d~r Bestelllr.arte nld:>l einmal Heu~ weiB l<h, daß atllhundm PfUnd mal VU!Ucbte Ii 
rine Brietmuke aufzukleben; de>~n du Fte""rnQ- unter dftll WelhnadtUbaum PfeJremQue auf 
Porto wurd~ vom Empfln&tr beRhlt. Dal Imstande llind, eine ac:htköpti&e Famlli~ durdl den Wolf. 
Gute dann war. daQ die betreffende Ware au!IZllmlten. Einhundert Ptulid Pfeftar- außer meines' M1 
nldlt nur ein elru:flto Mal, aondern mo- nils.e bedeuten nicht Frieden aut Erden ner PfeJfemtlne 
n~tlld:> und auf Wund SOIBt w5dlent!ldt und unter pr keinen Umitl.ndeu den Ist als Armut. 
~liefert "·erden konnte Mensdlen ein Wohl&efa.llen. Der Himmel • dort wohnt du Chrin-

Auf diese Welse erhielt mein Vater, ohne 0 Tellcrrraus. o Maaenschredl:. Wu da k.lnd Ja - m~JC Ihr ven:elh=. daß rle den 

I elnen &l:nitt mehr al• den cum Briefka- •ilß und pfetl'rfJ Ober 1111& kam, war dlt stelnrewordenen Rellt zu HQhoertutter 
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